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BapDadas​ ​herzliche​ ​Unterhaltung​ ​mit​ ​den​ ​Doppelausländerk​ ​indern 
Heute ist BapDada speziell gekommen, um die Doppelausländerkinder zu treffen. Ihr alle seid von weit her hier                 
in eurem süßen Zuhause angekommen und erhaltet daher automatisch den Segen, alle Errungenschaften zu              
erfahren. Ihr seid da, um den Vater zu treffen, den Spender der Segen, in diesem Land der Segen. BapDada                   
freut sich, die Kinder eines jeden Kreislaufs zu sehen, die alle Rechte besitzen. Er nimmt wahr, dass bis jetzt                   
noch viele Seelen in Bharat, die sehr nahe leben, durstig sind und immer noch suchen. Wohingegen die                 
physisch weit entfernt lebenden ausländischen Kinder ihren Vater aus der Ferne erkannt haben und ihre               
Rechte beanspruchen. Die weit entfernt Lebenden sind nahe gekommen, während diejenigen, die nahe sind,              
Ihm fern sind. BapDada freut sich über das Wunder des glücklichen Schicksals solcher Kinder. Heute hatten                
Bap und Dada eine Herzensunterhaltung über die Besonderheiten der Doppelausländerkinder. Sowohl die            
Kinder Bharats als auch die Kinder aus dem Ausland haben jeweils ihre eigenen Besonderheiten. Sie haben                
heute Loblieder über die Wunder der Kinder gesungen. Worauf habt ihr verzichtet und welches Glück habt ihr                 
dafür erlangt? Baba hat sich die Art und Weise eurer Klugheit (cleverness) angesehen – dass ihr nicht                 
verzichtet habt, ohne etwas dafür zu erhalten. Ihr seid sehr clevere Geschäftsleute, wenn es darum geht, einen                 
Handel abzuschließen. Erst einmal erfahrt ihr die Bereicherung. Ihr habt euch die guten Errungenschaften              
angesehen und dann auf die nutzlosen Dinge verzichtet. Was habt ihr also losgelassen und was habt ihr                 
erhalten? Welches Resultat erschiene, wenn ihr eine Liste davon erstellen würdet? Ihr habt auf eine Sache                
verzichtet und Multimillionen erzielt. Ist das also Verzicht oder Erfüllung? Hättet ihr Seelen euch je vorstellen                
können, dass ihr so spezielle, edle Seelen der Welt werden könntet, dass ihr jene sein könntet, die eine direkte                   
Beziehung mit dem Vater haben? Hättet ihr jemals gedacht, dass ihr als Christen in das Land von Krishna                  
gehen könntet? Ihr wart Anhänger eines Religionsgründers. Anstatt Teil des Stammes zu bleiben, hattet ihr               
euch in einem der Äste verfangen. Jetzt aber seid ihr wieder Teil des Stammes dieses vielschichtigen Baumes                 
des Lebens geworden – jene, die zum ursprünglichen, ewigen Brahmanentum gehören und entsprechend zum              
Gottheitendharma. Ihr seid wieder zum Fundament geworden. Worauf habt ihr also verzichtet, wenn ihr euch               
so ein Ergebnis anschaut? Ihr besiegt jetzt einfach für kurze Zeit den Schlaf. Ihr verzichtet auf Schlaf (sona)                  
und erhaltet Gold (sona). Wenn BapDada bei den Doppelausländern sieht, wie sie am frühen Morgen bereit                
sind, lächelt Er. Wo sind jene geblieben, die normalerweise bequem zu ihrer eigenen Zeit aufwachten und wie                 
steht ihr jetzt auf? Ihr habt auf (langen) Schlaf verzichtet, aber den Gewinn erkannt, bevor ihr auf etwas                  
verzichtet habt. Wie fühlt sich dieser Schlaf denn noch an, nach der einzigartigen Erfahrung von Amrit Vela?                 
Musstet ihr auch Essen und Trinken entsagen oder Krankheit? Auf Essen und Trinken zu verzichten bedeutet,                
dass man von vielen Krankheiten frei wird. Ihr seid doch frei geworden, oder? Stattdessen habt ihr beides                 
erhalten – Gesundheit und Reichtum. Deshalb kann man euch sehr kluge Geschäftsleute nennen. Eine andere               
Besonderheit, die BapDada bei den Doppelausländern sah, ist: Was immer ihr euch zu tun vornehmt, setzt ihr                 
mit großer Intensität um. Da ihr mit hohem Tempo vorangeht, wollt ihr natürlich auch das volle Ergebnis von                  
allem. Ihr geht zwar sehr schnell voran, aber wenn es beim Vorangehen auch nur die kleinste Stockung durch                  
Maya gibt, bekommt ihr es sehr schnell mit der Angst zu tun. „Was ist passiert? Ist das auch passiert?“ Ihr seid                     
überrascht. Weil eure Liebe dennoch stark ist, übersteht ihr das Hindernis und seid für die Zukunft gestärkt. Ihr                  
seid tapfere/ mutige Krieger, die auf ihr Ziel zugehen. Ihr seid doch nicht empfindlich/ schwächlich, oder? Ihr                 
bekommt doch keine Angst, oder? Ihr spielt in einem sehr guten Drama mit. Ihr erschafft sehr gute Hilfen, um                   
Maya wegzujagen. Somit seid ihr auch in diesem unbegrenzten Drama, die Schauspieler mit den Rollen               
tapferer Krieger, nicht wahr? Bleibt ihr in der Liebe aufgegangen oder müsst ihr euch anstrengen – zwischen                 
Liebe und Arbeit? Bleibt ihr beständig aufgegangen in eurer Erinnerung an den Vater? Oder müsst ihr wieder                 
und wieder von neuem an Ihn denken? Oder seid ihr Verkörperungen von Erinnerung? Bleibt ihr ständig mit                 
dem Vater zusammen? Oder strengt ihr euch immer wieder an, mit dem Vater zusammen zu bleiben? Jene,                 
die​ ​Baba​ ​gleich​ ​werden,​ ​leben​ ​die​ ​Verbindung​ ​mit​ ​Ihm​ ​ungebrochen:​ ​Verkörperung​ ​der​ ​Erinnerung. 
Sie werden Verkörperung aller Tugenden und aller Kräfte. Es zu verkörpern bedeutet, dass ihr es geworden                
seid. Die Tugenden und Kräfte sollten nicht separat, sondern in euch aufgegangen sein, ebenso wie schwache                
Sanskars oder ein Defekt seit langer Zeit Teil von euch geworden sind. Um diese Schwächen und Defekte zu                  
adoptieren,​ ​brauchtet​ ​ihr​ ​euch​ ​nicht​ ​anzustrengen;​ ​sie​ ​sind​ ​zu​ ​eurer​ ​natürlichen​ ​Natur​ ​geworden. 
Ihr wollt sie entfernen, ihr realisiert, dass ihr sie nicht haben solltet, aber manchmal tut diese Natur oder das                   
natürlich gewordene Sanskar selbst gegen euren bewussten Willen seine Arbeit, da sie ein Teil von euch                



geworden ist. Lasst jetzt ebenso jede Tugend und jede Kraft zu eurer ursprünglichen Form werden. Eure Natur                 
und eure natürlichen Tugenden sollten denen des Vaters gleich werden. Jene, die solche Verkörperungen der               
Tugenden werden, Verkörperung der Kräfte und der Erinnerung, können als dem Vater ebenbürtig bezeichnet              
werden. Erfahrt ihr alle euch also als die Verkörperungen von alledem? Das ist doch euer Ziel, nicht wahr?                  
Wenn es um geht, etwas zu erhalten, wollt ihr es doch in vollem Umfang erhalten, oder seid ihr mit nur ein                     
wenig glücklich? Wollt ihr Teil der Monddynastie werden? (Nein). Das Königreich der Monddynastie ist nicht               
weniger wert! Wie viele werden Teil der Sonnendynastie? Werden alle, die hier sitzen, Teil der Sonnendynastie                
sein? Das Lob für Rama ist nicht weniger wert! Es ist gut, dass ihr immer ein edles Ziel und Begeisterung                    
besitzt. 
Wisst ihr, was die Seelen der Welt von euch allen wollen? Jede Seele ruft jetzt nach euch anbetungswürdigen                  
Seelen, um euch in sichtbarer Form zu erfahren. Sie rufen nicht nur nach dem Vater, sondern sie rufen auch                   
euch anbetungswürdige Seelen an. Sie haben alle das Gefühl, dass ihr Botschafter, ihr Prophet oder ihre                
Gottheiten-Seele​ ​kommen​ ​sollte,​ ​um​ ​sie​ ​nach​ ​Hause​ ​zu​ ​bringen.​ ​Wer​ ​wird​ ​diese​ ​Rufe​ ​der​ ​Welt​ ​erfüllen? 
Sie warten auf die Gottheiten-Seele, die sie anbeten. Sie wollen, dass ihre Gottheiten kommen, sie aufwecken                
und zurückbringen. Welche Vorbereitungen trefft ihr dafür? Die Gottheiten werden nach dieser Konferenz             
offenbart werden. Macht jetzt sowohl ein individuelles als auch ein gemeinsames Programm und zeigt euch               
schon vor der Konferenz als edle Seelen. Lasst sie durch diese Konferenz von hoffnungslos hoffnungsvoll               
werden. Ihr werdet zur Eröffnung Lichter anzünden und auch Kokosnüsse zerbrechen. Zündet aber gleichzeitig              
auch die Lichter reiner Hoffnung in all diesen Seelen an. Ebenso wie ihr Kokosnüsse zerbrecht, so drückt ihnen                  
den Stempel auf, das Ziel erkannt zu haben. Dafür sollten jene aus dem Ausland und auch aus Bharat                  
zusammen und im Voraus alle Vorbereitungen treffen. Erst dann kann diese große/großartige Pilgerreise             
offenbart werden. Die Strahlen der Offenbarung sollten sich von des Vaters Zuhause aus überallhin ausbreiten.               
Ihr sagt, dass Abu ein Leuchtturm für die Welt sei. Dieses Licht sollte dann auch die Erfahrung eines neuen                   
Erwachens mitten in der Dunkelheit geben. Dafür seid ihr doch alle gekommen, oder? Oder wollt ihr nur selbst                  
erfrischt​ ​werden​ ​und​ ​dann​ ​weggehen? 
Die Basis für Erfolg in einer Aufgabe ist der eine gemeinsame Gedanke aller Brahmanen. Alle benötigen diese                 
Kooperation. Wenn nur ein Stein einer Festung schwach ist, kann die ganze Festung erschüttert werden. Ihr                
alle – jung oder alt – seid die Steine dieser Festung „Brahmanenfamilie“. Macht deshalb alle gemeinsam diese                 
Aufgabe mit nur einem einzigen Gedanken erfolgreich. Dieser Klang sollte von jedem Geist ertönen: Dies ist                
meine Verantwortung. Achcha. In dem Maße wie die Kinder an Baba denken, gibt der Vater entsprechend                
Liebe​ ​und​ ​Grüße.​ ​Achcha. 
An diejenigen die immer solche Entschlossenheit haben, die ihr Lebensrecht auf Erfolg in die Praxis bringen,                
die sich ihres edlen Schicksals immer bewusst und daher kraftvoll bleiben, die ihre Besonderheit in einer                
Aufgabe einbringen, die die Aufgabe des Vaters immer auch als ihre eigene Aufgabe sehen, jene, die bei jeder                  
Aufgabe stabil im Unbegrenzten bleiben, an diese Kinder mit einem weiten und grenzenlosen Verstand, Liebe,               
Grüße​ ​und​ ​Namaste. 
BapDada trifft Gruppen: Brasilien: ​Euer Land ist hinsichtlich der Entfernung am weitesten weg. Aber ihr seid                
auch jene Seelen, die dem Herzen am nächsten bleiben. Obwohl weit entfernt, erfahrt ihr euch als mit dem                  
Vater zusammen, nicht wahr? Ihr Seelen seid fliegende Vögel geworden und habt des Vaters Welt innerhalb                
einer Sekunde erreicht – Madhuban! Reist ihr ständig umher? Der Vater sieht die Liebe von euch Kindern und                  
wie ihr euch von Herzen anstrengt habt, auch physisch nach Madhuban zu kommen und ihr seid von so weit                   
her​ ​hier​ ​angekommen.​ ​Baba​ ​gratuliert​ ​euch​ ​dazu. 
BapDada gibt euch für die Zukunft den Segen: „Bleibt immer siegreich und macht alle anderen stets siegreich.“                 
Achcha. 
***​ ​OM​ ​SHANTI​ ​*** 
Der​ ​einfache​ ​Weg​ ​ein​ ​beständiger​ ​und​ ​leichter​ ​Yogi​ ​zu​ ​werden. 
Heute erfreut sich der Meister des Gartens daran, die Vielfalt an duftenden Blumen in Seinem Garten zu                 
sehen. BapDada hat den Duft der vielfältigen spirituellen Blumen in sich aufgenommen und die Schönheit ihrer                
Form angesehen und singt Lieder über die Besonderheit jeder Einzelnen. Wen auch immer Er von euch                
betrachtet, jeder von euch wird mehr geliebt und ist edler als der nächste. Obwohl alle unterschiedlich sind,                 
wird selbst derjenige auf dem letzten Platz von BapDada extrem geliebt. Denn auch wenn ihr schwach darin                 
sein mögt, Maya eurer Kapazität gemäß zu besiegen, so habt ihr den Vater doch erkannt und sagt zumindest                  
einmal von Herzen: „Mein Baba!“ Daher schaut BapDada, der Ozean des Mitgefühls, als Rückgabe auch auf                



solche Kinder mit multimillionenfacher spiritueller Liebe, mit dem Blick, dass ihr Seine Kinder und spezielle               
Seelen seid. Er sieht euch mit dieser Vision, denn ihr gehört doch immerhin zum Vater. Weil ihr zu Ihm gehört,                    
lässt BapDada solche Kinder mit der Einstellung von Liebe und Erbarmen weiter vorwärts gehen. Dies               
spirituelle Bewusstsein von „mein“ wird für solche Kinder ein Segen, der mit Kraft angefüllt ist. BapDada hat es                  
nicht nötig, durch den Mund Segen zu geben, weil Worte zweitrangig sind, während Gedanken der Liebe                
kraftvoll sind und ermöglichen, dass ihr etwas Erstklassiges erfahrt. Mit diesem subtilen Gedanken der Liebe               
erhält/unterstützt BapDada als Mutter und Vater alle Kinder. Auch im weltlichen Leben, unterstützen die Eltern               
ihre innig geliebten Kinder ganz im Geheimen mit vielen kräftigenden Dingen. Ihr nennt es besondere Fürsorge                
(hospitality - Gastfreundschaft). Auch BapDada lässt den Kindern besondere Fürsorge/ Gastfreundschaft           
zukommen, während Er in der Subtilen Region sitzt. Genauso ist es, wenn ihr nach Madhuban kommt – euch                  
wird ein spezielles Gastrecht gegeben. BapDada ruft alle Kinder in ihrer subtilen Engelsform an und ruft sie zu                  
Sich. Da ihr die Kinder mit allen Rechten seid, bewirtet Er euch durch Seine Gedanken auf subtile Weise. Er                   
füllt euch mit allen besonderen Kräften an. Es ist eine Sache, Kraft aufgrund eigener Gedanken zu erlangen;                 
das andere ist, speziell in Form der Liebe von Mutter und Vater erhalten/unterstützt zu werden. So ist es auch                   
hier – einige Kinder bekommen spezielle Erhaltung/ Gastrechte. Der Disziplin entsprechend wird euch spezielle              
Gastfreundschaft in Form vielfältigen Essens angeboten; es werden euch extra Dinge gegeben. Auch Mutter              
Brahma hat spezielle Liebe. Mutter Brahma kann ohne den Glanz und die Ausstrahlung der Kinder nicht in der                  
Subtilen Region bleiben. Er hat spirituelle, mütterliche Anhänglichkeit. Wegen dieser subtilen Liebe lässt Baba              
die spezielle Gruppe von Kindern auftauchen. Ihr erinnert euch vielleicht, wie Baba in den Sakartagen als                
Verkörperung besonderer Liebe jede Gruppe einzuladen pflegte und sie eigenhändig gefüttert und auch             
unterhalten hat. Dieses Sanskar der Liebe existiert weiterhin auf praktische Weise. Um das zu erfahren,               
braucht ihr Kinder lediglich dem Vater in der Engelsform gleich zu werden. Zu Amrit Vela ruft Mutter Brahma                  
nach euch und sagt: „Kommt Kinder, kommt Kinder“, und gibt euch die Nahrung spezieller Kräfte zu essen. So                  
wie Baba, als er physisch anwesend war, euch Ghee gab und euch Übungen machen ließ, genauso gibt Baba                  
euch das Ghee subtiler Kräfte in der Subtilen Region und hilft euch, auch diese Übung praktisch umzusetzen.                 
Er inspiriert euch dazu, mit dem Intellekt zu reisen; einen Moment lang in der Höchsten Region, im nächsten                  
Moment in der Subtilen Region und im nächsten Moment in der physischen Welt euer Brahmanenleben zu                
leben. 
Er lässt euch um die Wette rennen – durch alle drei Welten. Auch dadurch ist in eurem Leben ein spezielles                    
Gastrecht​ ​vorhanden.​ ​Habt​ ​ihr​ ​also​ ​gehört,​ ​was​ ​Mutter​ ​Brahma​ ​tut? 
Die Doppelausländer haben die Gewohnheit während ihrer Ferien irgendwohin, weit weg, auf Reisen zu gehen.               
BapDada gibt euch Ausländerkindern ebenfalls eine spezielle Einladung. Wann immer ihr frei seid, kommt              
einfach​ ​in​ ​die​ ​Subtile​ ​Region! 
Geht nicht auf dem schmutzigen Sand an der See spazieren. Kommt zu den Ufern des Ozeans des Wissens                  
und ihr werdet ohne Ausgaben sehr viel erfahren. Erfahrt die Strahlen der Sonne, das Licht des Mondes, macht                  
ein Picknick und spielt auch Spiele. Aber um zu kommen, benötigt ihr ein Flugzeug, den Intellekt. Der Flieger –                   
der Intellekt – ist doch bei allen immer bereit, oder? Startet einfach mit dem Gedanken-Schalter und ihr werdet                  
dort ankommen. Der Flieger steht doch bei euch allen bereit, oder? Oder ist es so, dass er manchmal nicht                   
startet oder manchmal das Benzin verbraucht ist und ihr auf halbem Wege umkehren müsst? Ansonsten ist es                 
die Sache einer einzigen Sekunde, dort anzukommen. Ihr benötigt einzig und allein doppelt raffiniertes Benzin.               
Was ist dieses doppelt verfeinerte Benzin? Eines ist das begeisterte Vertrauen, unkörperlich zu sein: „Ich bin                
eine Seele, ein Kind des Vaters“. Das zweite ist die Begeisterung über alle Beziehungen mit dem Vater, hier in                   
der​ ​physischen​ ​Form. 
Nicht nur die Begeisterung über die Beziehung „Vater und Kind“, weil dies hier der reine Familienweg ist.                 
Erfahrt deshalb, wo ihr geht und steht, die Berauschung, die Süße aller Beziehungen mit dem Vater in der                  
physischen Form. Diese Berauschung und dieses Glück machen euch zu beständigen und leichten Yogis.              
Daher​ ​ist​ ​die​ ​doppelt​ ​verfeinerte​ ​Methode​ ​notwendig​ ​–​ ​sowohl​ ​körperlos​ ​als​ ​auch​ ​körperlich​ ​zu​ ​sein.​ ​Achcha. 
Heute muss Baba Gruppen treffen. Er wird euch daher zu anderer Zeit etwas über körperliche und körperlose                 
Berauschung sagen. BapDada gibt spezielle Glückwünsche an die Doppelausländer für die sichtbare Frucht             
ihres Dienstes und dafür, alle Richtlinien zu befolgen. Ihr alle habt eine große, gute Gruppe gebracht. Ihr habt                  
BapDada die besten aller Bouquets präsentiert. Dafür gibt Baba euch vertrauensvollen Kindern von Herzen              
und​ ​mit​ ​ganz​ ​viel​ ​Liebe​ ​Seinen​ ​Segen:​ ​„Möget​ ​ihr​ ​ewig​ ​leben​ ​und​ ​immer​ ​weiter​ ​vorangehen.“​ ​Achcha. 
An alle Kinder überall, die voll tiefer Liebe in Erinnerung und Dienst engagiert sind; an diese lange verlorenen                  



und jetzt gefundenen Kinder, die Instrumente für die Offenbarung des Vaters sind, bitte akzeptiert Liebe als                
Rückgabe für euren Dienst und ewige Liebe als Rückgabe für eure Erinnerung. An jene, die diese ewige tiefe                  
Liebe​ ​beibehalten,​ ​bitte​ ​akzeptiert​ ​ewige​ ​Liebe,​ ​Grüße​ ​und​ ​Namaste. 
Blessing: Ihr besitzt das Schicksal des Glücks und erfahrt es ständig. Gebt anderen durch jede Handlung               

die​ ​Erfahrung​ ​spiritueller​ ​Berauschung​ ​weiter. 
In der Übergangszeit habt ihr das höchste Schicksal des Glücks, weil der Vater selbst euch               
ausgewählt hat. Ihr seid Meister des Unbegrenzten geworden. Euer Name steht in Gottes Buch,              
dem „Who is who“! Ihr habt den Unbegrenzten gefunden, ihr habt das unbegrenzte Glück des               
Königreiches erhalten und die grenzenlosen Schätze. Bleibt immer in dieser Begeisterung und            
erfahrt ständig überirdische Freude, grenzenlose, spirituelle Berauschung! Erlebt sie die ganze           
Zeit über und lasst andere das erfahren und man wird von euch sagen, dass ihr ein glückliches                 
Schicksal​ ​habt. 

Slogan: Benutzt die Ausstattung/ die Technik für den Dienst und werdet nicht zu jenen, die übermäßig               
Gefallen​ ​am​ ​Komfort​ ​finden. 

  
***​ ​Om​ ​Shanti​ ​*** 


